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ich mir vor, wie die armen Kinder sich mögen gefreut
haben, als ihr Vater nach Hause kam und ihnen etwas zu
essen mitbrachte; und darüber kamen mir die Thränen in
die Augen Du hast es gewollt, lieber Vater, sonst hatte
Niemand davon etwas erfahren sollen.

Er schwieg: und Likas drückte ihn mit Inbrunst an seine
Brust. „Nun," rief er aus, „kann ich freudig sterben;
da ich weiß, daß ich einen Sohn hinterlasse, der tugendhaft
und darum ewig glücklich sein wird."

Nichte geht über das Gefühl, Andern aus der Noth
geholfen zu haben, und das Bewusstsein einer guten
That ist der süsseste Lohn.

101. Der Mann von Roß.

Zu Roß, einem Flecken in der englischen Grafschaft
Hereford, lebte zu Anfange des vorigen Jahrhunderts ein
Edler, dessen ganzes Leben in Freuden der Wohlthätigkeit
hinfloß. Sein Name war John Kyole; aber unter diesem
war er kaum bekannt; er hieß in der ganzen- Gegend bei
Alt und Jung nicht anders, als der Mann, von Roß

Eine Tugend, die so rein und von aller Nebenabsicht so
entfernt ist, wie sie es bei diesem Manne war, wird selten
gefunden Trotz seiner vielen Bauten und neuen Einrichtun¬
gen hat er seinen Namen, seine Verdienste in keiner In¬
schrift, keinem Denkmale verewigen wollen. Er fand sich
überflüssig belohnt durch die Zufriedenheit seiner Seele,
die kein anderes Begehren kannte, als Menschenglück zu
vermehren und Menschenelend zu mindern. Denn nicht
genug, daß er einer Menge von Armen wöchentlich ihr Brod
austheilte; daß er allsährlich eine Anzahl verwaister Kin¬
der in Versorgung brachte oder in dre Lehre gab; daß er
zum Beistände jedes Kranken, von dem er hörte, mit Rach
und Arzneien bereit war; daß er Streitigkeiten seiner
Mitbürger immer mit Weisheit und Billigkeit schlichtete;
er unternahm auch große kostbare Werke, die ohne fürst¬
lichen Aufwand nicht vollbracht werden konnten. Mitten
durch ein unwegsames Thal ließ er eine bequeme, geräu¬
mige Straße pflastern, sie mit Reihen schattiger Bäume
bepflanzen und Ruhebänke für ermüdete Wanderer in gehö¬
rigen Entfernungen aufstellen. Die nackten Gipfel benach¬
barter Berge, die der Gegend eine unwirthliche Ansicht


